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E R H E B U N G S B L A T T 
für

H A B I L I T A T I O N S V E R F A H R E N

Bitte von den Leiter*innen der Organisationseinheit (Fakultät oder Zentrum) vollständig ausgefüllt unterschrieben elektronisch als Worddokument und als pdf-Dokument dem Senat übermitteln.
I. ANGABEN ZUR HABILITATION

Name des oder der Habilitationswerber*in, berufliche Stellung, Adresse, Telefon, e-Mail

………………….……………………………………………………………………..

Bezeichnung des ganzen wissenschaftlichen Faches, für das die Lehrbefugnis beantragt wird:

deutsch:

…………………………………………………………………………………………

englisch:

………………………………………………………………………………………….

Titel der Habilitationsschrift:

…………………………………………………………………………………………

Bei Sammelhabilitation: Gesamttitel und Liste der Schriften

…………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………

II. ORGANISATIONSEINHEIT
Bezeichnung der Organisationseinheit, die das Habilitationsverfahren organisatorisch abwickelt
………………………………………………………………………………………….

Kontaktperson/en an dieser Organisationseinheit (mit Telefonnummer/n und e-Mail-Adresse; wenn die Lehrbefugnis in den Wirkungsbereich auch anderer Organisationseinheiten fällt, dortige Kontaktpersonen)
………………………………………………………………………………………….

III. GUTACHTER*INNEN im HABILITATIONsverfahren
Die Gutachter*innen sind „auf Vorschlag der Universitätsprofessorinnen und Universitätsprofessoren des Fachbereichs“ (§ 103 Abs 5 UG) zu bestellen. 

Vorschlagsberechtigte Universitätsprofessor*innen des Fachbereichs:
Name:
Anzahl der Gutachter*innen 
Nach der Satzung sind mindestens drei Gutachter*innen zu bestellen, darunter zumindest zwei externe Gutachter*innen. Es können aber auch mehr Gutachter*innen bestellt werden, und es können auch alle extern sein. Die Gutachter*innen müssen „Vertreterinnen oder Vertreter des angestrebten Habilitationsfaches“ sein.
Anzahl der Gutachter*innen, die bestellt werden sollen:
Vorschlag der Personen 
Bitte drei Gutachter*innen mehr als die gewünschte Anzahl der zu bestellenden Gutachter*innen vorzuschlagen, die im Voraus ihr Einverständnis gegeben haben sollen. In der Regel ist die Unabhängigkeit der Begutachtung am besten gewährleistet, wenn die Gutachter*innen ihren Arbeitsschwerpunkt nicht in Österreich haben.

Bitte achten Sie auf mögliche Befangenheiten (siehe die Richtlinien für die Senatsaufgaben …). 

Namen (in alphabetischer Reihenfolge), Universität oder wissenschaftliche Einrichtung, Fachgebiet/Venia, e-Mail:
Fachspezifische Gründe, falls Gutachter*innen mit Arbeitsschwerpunkt in Österreich vorgeschlagen werden:

Die Gutachter*innen haben vorweg ihr Einverständnis zur Mitwirkung im Habilitationsverfahren gegeben. 
O ja.   


 O nein.

Die Gutachter*innen haben vorweg ihre Unbefangenheit gegenüber dem / der Antragsteller*in erklärt.

O ja.   


 O nein.

Das Unterschreiten von 30% Frauenanteil im Gutachter*innen-Vorschlag ergab sich aus folgenden Gründen:

Der Vorschlag wurde erstellt 

O
bei einem Treffen der Professor*innen des Fachbereichs am ……………………………  oder

O
in einem elektronischen Konsultationsverfahren in der Zeit von ………………………. bis …………………., an dem alle Professor*innen des Fachbereichs beteiligt waren.

O
bei einem Treffen der von den Professor*innen des Fachbereichs bevollmächtigten Mitglieder der Fakultätskonferenz  am ……………………………  oder

O
in einem elektronischen Konsultationsverfahren in der Zeit von ………………………. bis …………………., an dem alle von den Professor*innen des Fachbereichs bevollmächtigten Mitglieder der Fakultätskonferenz beteiligt waren.
IV. HABILITATIONSKOMMISSION

1. Vorgeschlagen wird folgende Größe und Zusammensetzung der Kommission: 
 (max. 9 Mitglieder; Mehrheit der Professor*innen, mind. je 1 Mitglied aus der Personengruppe der wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen im Forschungs-, Kunst- und Lehrbetrieb und der Studierenden, mögliche Varianten: z.B. 5:2:2, 5:3:1, 5:1:3, 5:2:1, 5:1:2, 4:2:1, 4:1:2, 3:1:1; empfohlen: 5:2:2 oder 3:1:1. um adäquate Mitwirkungsrechte aller universitärer Gruppen zu gewährleisten)
…………………………………………
Fachspezifische Gründe für ein Abgehen von der empfohlenen Größen 5:2:2 oder 3.1.1.:

2. Mitglieder der Habilitationskommission:

Bitte achten Sie auf 

· eine geschlechtergerechte Zusammensetzung der Kommission (50 % Frauen)

· mögliche Befangenheiten

· auf die Möglichkeit der Bestellung eines externen Kommissionsmitglieds

Vorschlag der Professor*innen:

Name, Fachgebiet und e-Mail-Adresse
Mitglieder:
Ersatzmitglied/er (gereiht): 

Die Kommissionsmitglieder haben vorweg ihre Unbefangenheit gegenüber dem/der Antragsteller*in erklärt.

O ja.   


 O nein.

Der Vorschlag wurde erstellt 

O
bei einem Treffen der Professor*innen des Fachbereichs am ……………………………  oder

O
in einem elektronischen Konsultationsverfahren in der Zeit von ………………………. bis …………………., an dem alle Professor*innen des Fachbereichs  beteiligt waren.

O
bei einem Treffen der von den Professor*innen des Fachbereichs bevollmächtigten Mitglieder der Fakultätskonferenz am ……………………………  oder

O
in einem elektronischen Konsultationsverfahren in der Zeit von ………………………. bis …………………., an dem alle von den Professor*innen des Fachbereichs bevollmächtigten Mitglieder der Fakultätskonferenz beteiligt waren.

Vorschlag der Universitätsdozent*innen und wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen im Forschungs-, Kunst- und Lehrbetrieb

Name, Fachgebiet und e-Mail-Adresse:

Mitglieder:

Ersatzmitglied/er:

Die Kommissionsmitglieder haben vorweg ihre Unbefangenheit gegenüber dem/der Antragsteller*in erklärt.

O ja.   


 O nein.

Der Vorschlag wurde erstellt (gegebenenfalls nach Rücksprache mit der/den entsprechenden Subeinheit/en)
O
bei einem Treffen der Universitätsdozent*innen und wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen der Organisationseinheit am ……………………………  oder

O
in einem elektronischen Konsultationsverfahren in der Zeit von ………………………. bis …………………., an dem alle Universitätsdozent*innen und wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen der Organisationseinheit beteiligt waren.

O
bei einem Treffen der von den Universitätsdozent*innen und wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen der Organisationseinheit bevollmächtigten Mitglieder der Fakultätskonferenz ……………………………  oder

O
in einem elektronischen Konsultationsverfahren in der Zeit von ………………………. bis …………………., an dem alle von den Universitätsdozent*innen und wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen der Organisationseinheit bevollmächtigten Mitglieder der Fakultätskonferenz beteiligt waren.

Nominierungen am …………….… bestätigt durch die Unterschrift der dem Senat bekannt gegebenen fakultären Ansprechperson („Kuriensprecher*in“, „Moderator*in“ odgl.) ………………………

Studierende:

Die Mitglieder aus dem Kreis der Studierenden müssen ein facheinschlägiges Studium betreiben (aufrechte Zulassung) und zumindest den ersten Studienabschnitt des Diplomstudiums abgeschlossen oder mindestens 120 ECTS-Punkte in Pflicht- oder Wahlpflichtmodulen des Bachelorstudiums positiv absolviert haben oder sich im Master- oder Doktoratsstudium befinden.

Name und eMail-Adresse:
Mitglieder:
Ersatzmitglieder:

Die Kommissionsmitglieder haben vorweg ihre Unbefangenheit gegenüber dem/der Antragsteller*in erklärt.

O ja.   


 O nein.

Nominierung durch die Studienvertretung erfolgt.
Einberufer*in 
Bekanntgabe des an Lebensjahren ältesten Mitglieds aus der Personengruppe der Universitätsprofessor*innen der Universität Wien

……………………………………………………

…………….…………………………………………………………………….
Datum und Unterschrift des/der Leiter*in der Organisationseinheit
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